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r Strafsache 

een der eheı1sligen Besierungsin 

    5 dent- ch, 
’ 

ei = 4 HSra nu 

ı : = Iren , 13% An Schwresri cht beim Landgericht in Kassel in dor Sit ZUNZ vom 9. Mei 1952, an der +#i]- Zendmmen h.ber; 

Lunä_erichtsrat Bublitz | 
1 Vorsitzender, 

Luntesrie: 
Anten er 

  'terat Dr. Fucha-Wis-emann, 
erichter.it Dr. En-elbuch 

«ls beisitzende Richter, 
Ob.R=2:.Ret Yax Meyr, Karsel, u zw? 

  
„arch.-Sc:lorser HeinrichRademacher, Fas-el, 
Sc"losser Paul lleisse, “as=el, 
Buchdrucker Wilheln Stiller, Kassel 
Ob.Tel.Sekr .Konraed Pötter, Kassel 
Landesinspektor. Herbert Vater, Kassel 

= als Geschworene, 
| Staatsanwalt Dr. Till 

als Beamter der .Stsatsanwaltschaft, 
ap. Justizassistent Dreiling 

&ls Urkundsbeamter der Geschäftssteile 
für Recht erkannt: . “ 

Da« Urteil des Schwurgerichts bei de. Land- | 1 

\ ne gericht in Kassel von 16.2.1949 wird aufgst\oben, «7 

„nl es den Angeklagten als Mittäter am Morde einer Tielzenl 

von Ju ys tnaus, zum Verlust ’ den zu lebens länglichem Zuchthaus, zi a 

| er ® une ei en der bürgsrlichen Ehrenrechte auf Leben-zeit d 
ns 

Kosten de= Vzrfuhnrens verurteilt. 

j 1] ‚eL ierT * 

Der Angeilugte wird insoweit auf Kosten dt 

Stiutskunse freigesprochen. 
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Den Anseilaeten 4 Fan 4e 4 Zi 
“ HEFTE zur Iger lo rt, in Isbieze Bez.lablin (Polen) din zes uyaren 1271 1942 in =ı_ } 

per unnestimten Anzsal won Fällen mindestens jeasen in 

gentatellbıren Einzelfällen golgiacae BLAStBSLn rennen ju24_ 
annar khatanune mus Niad-iem Benesarunien Weintuertieen wo 
rret 79 WAHEN,nLer anderen im 44» vVorsagnrton.am 12.4 

. . en >. “in. 
n E K ” ö y2/?,den MIEHKAnLten "sranarzer ?=e von Ishig>s" ya nit a6r 

u der Br Pisrole 9 der Bruckiessung Witsiiäisirets een Juden nitzewitt 
zu n;bene   Durch rteil vom 16.3.1249 ast des Seawrecriat o-1 dem 
Tonteerirıt in Kassel den änserlauton weoeen der von !an 21e 

’ erwisnen AnVeS2a0nen Ürre Teiinaare an ien Is "gramsrmar var 

von Inhidza” bezeicaneten Toreänsen als Mittster an Worie 

einer Vielzsal von Juden zu letenzlänelienen Zucktasus uni 

zu nen Knsten des Verfaarens verurteilt. ./Lurleica ast das 

Lebenszeit abeesnrocaen.Jcher die MZitsmaeiiune des Scarmrea_ » 

rientse in den fbrisen jem AneerIseten zur last e-leeten ar 

len sa«t der Teror geides Trteils vom F16.2.1040 nirats me, 

In den Grinden dieses Urteils ast des Scawurgerizat jedı:a 

. aussefliart,dass’/aen Angeklssten der ZRiimaNZErBnXEenX Täter. 

schaft $n den Übrigen ihm zur Last e-1-«eten Pällen niert "r 

!herftikrt, ansehe. 

Durch Trteil vom ?.Februsr 1950 hat der Ygs«e!er 

Btrafsenat des Oberlandessgeri:ats für Hessen die Revision 

des Angeklagten gesen das Irteil des Schmurssricats vom 1}b. 

92.1949 als unbe«rlindet vernorfen. 

Dursn Beschluss vom 4.April 1951 kat die T.Strerkım- 

mer des Tandeericnts in rasstı die Wlederaufnsnne des Terz 

dnren das ranktskräftiee "rteil des Schware@richts vom !b.°, 

2249 
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1940 «asanlossenen Verfnarens und die Ernauerune dar An 

Y 
vernmudlung vor den vonwurgeriuat bel don Tuudgurgang in> ke} 
sal anzcontmet. 

NARNXKÄRHMLÄLNNNTKÄRNRRRTUNR Dirah RenokYın, 

Mat 1082 at die Strafkammer TT den Trnleeriantg An Par , 

“ \ b dn Iacı - rk 
Xen ertschetlenden ei! ut nwe "innta wm 16.02 10 
dahin heriontiet,dass er lautet! \ 

"Der Angzeklaxte wird als Mittäter am Morde ein 
zral von duden,beannsen am 15.10.1942 in Lada, er. 
ledensläneslionem Zuahtnuus uni zu den Kosten des" 
faureans verurteilt. cr 
Die bürgerlichem Ehrenreonte.werden ihn au? Leben, 
abzesprochean. zeit 

Im tibrieen wird der Anwelklaete freiseanronnen.: 

In den rlinien den Deschlussen heilaat en; Nacn der Aenstir.. 
rücken Mir Hay. 

Ae: serun« desVYSıkwurfegrichts Landzeriontarat Simon, sei den 

  

teilweise Freispruch vom Scoawurguricht bersten und beachtogn. 

sen worden. Erxupixanen Der Freispruch sei auch in der Haut 
verhandlun« in der mündlichen Trteilcheertinaung Prvriiee wir. 

den,wie aus der dienstlichen Aewssarıne dem damn!ieen Sltzunen 
vertreters der Staatsanwaltschart, Staatsanvelt Dr.mın her- 

Gore, 

Geeen diesen Beschluss hat die Staatsanwaltsanart Be- 

scawerde MAuBeLATE De aie nah nicht entsohieden ist, 

Nach der ann x es Schwilnrerichts zunkxau 

ÄRRKAULTÄRTKÄTUTRIRTÄNNEIÄIRNTENARNTÄRRERKUAUNTTRTTERTNTE > 

KRNnPLXTKXAnnchnndnerinnturinxKannnt istrdervPretanrnshriee Ist der. 

A 

[dee disk hun A 
dr Luk aueh Simon 

lied de» uch N, 
TU m Vhkedy wo dam 

neeklaetey von der Ankla«e in den 34 Pällen,derentweren itt 

das Scawurgeriont am 16.9.1949 nicht verurteilt hat, zankisX 

KIUXLIR DA RUAen ur dansut reuntekräft ir freigesproohen,d 

dasp Schwarzerioht Ainsnnxtxetnn in der Verhaniiune von 

Sentemher 1449 dienen Preianrunh hasahıinsaen und wehrt M%, 
tinh wie sohriftlink beeriindet wit wie ulds Sur der LEN 

srellun® aienemmen Deganlusw uor Strarkammer pr des Tanie'? 

ri :ut3
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. Kausel. vom T.Mıi 1952 hervorzeht Wenn die neuere ne ’oıUltanre. ansererichts f 

. 

aeinhse s 8 ‚Bd.h1, 392) in ROlnnen 

4 
’ neo 

urrunie \ ‚nis tatsäÄc 
\ 

‚em krkenntni 'tsächlion vorliegt und nur eine Marstellune nx hr ji zz n’= 

Soweit demnach der Angeklaste in dem Urte il vom 10.9.1949 LokrärtiR trrigesproösnen worden ist 
yecht 

‚nütder Beschluss wom 4.4.1957 ie Ermmening der nauptvernandlung nicht 
an? anrenrdinet,.D’e von dem 

Anger! arten bErranbrnp Wiederaufnahme beriihrt nirht den Änrch seine 
greisnrechung mangels Beweic:ss in den übrizen 34 Pällen rechtskräftig 

s.3% 
\lossenen Teil des Veriunrens. 

ass uer Beschluss | . i 
Dass A 1.5.1952 noch nicut rechtskräftig 

| ‚st, bleint für ven Unfanglaerisy 
15057 

\ 

i
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diesem Verfahren abzuurteilenden 
sten dhme Einfluss.Xsnxä®m Denn dem veri 

, 
shtimunsgsbescalnss wohnt mır 

eine Ylarste!1iende Bedeutung inne ‚und nalben, wenn die Auffassunz der | 
strafkammer und des Schwurgerichts über die Rechtskraft der freisprecne 

den Entscheidung nicht gebilligt werden sollte,so nätts der Beschluss 

von 7.5.1952 in Vervinaung damit,aars dı= Hauptreruanalung ofzrensirnt- 
lich nır wegen der Tat anberaumt worden ist,deretwezen der Angzekl\azte 

yerrits verurteilt worden X#ky war,die tatsächliche Bedentune der Ab- I}   
trennung des Terfahrens weren der übrigen 34 Pälle,. ' 

Hinstahtläich des demnaen allein den ‚Gegenstand des wor 

liezenden Yerfanrens bildenden’ Vorwurts der Beteiligung des Angeklazten| 

an dem sogenannten " schwarzen Tag von Isbiza" hat die emeute Haupt- 

ernandlung folgendes ergenen: | 

Der Angeklatwe ist m 25 ER: in Kassel a!s Sohn- 
einen Netzrera. reboren.Er besuchte die Volksschule,aus der er 1005 ent-| 

   

  

Innsen mrde.Anscnliessend: maauıe er 2 1/2 Jünre Ving eine kaufnännisch 
Löhre Wurch,uie er jedoch niuht bvendete.Naoh versahledenartinur T- 

Virkeir als Büroangestellter, R-idender una Versionerungsagent,erhiett |! 

er am 1.10.1912 eine Stelluffg bei einer Firma in Prankenthal/Pr ılz,in 

der ar pin zum 30.6.19?4 verbliub.Seine Wtiakuit dort wurde untTerbrn. 
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Nnkerben nem dor neleo Wer in 9 Mel hler Halir gm nr ) 
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I Ply, Ar 
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m "1,4, 
nn 26,7,1946 ya, Stelle und zwar ulu Ausnilranngenbelltar 

nei 
tnsl.Dort wur 

. ’ 

vet wurde arttmalhır Im Alahtıl, IOTA etpırı “rn, VuNe, 

HHonhe Teranrennanart um derer Im Ihre Nr Drnkayangg, 
Ant 10974 wurde or nrbertnlon,Br Yend 

, 
'% 4m Am yorfung in , i 

Ay, 

d@ or nphter Diuorungentelhtnr.an Lolo1y5y uedg 4 der bayerisonen Justigverwil Hi, mung nie Mllannmetsuens, "nu AA; wurde er Sarratir und 1942 Ober Hakruı Kran. drum VO a, ä Wlorten wnr ann! 
, 

ht ohne Krannkaune PintTnen Ans er 4n 
dar Pönyy ala Rogenannter ultor Klmpeer unlt,Er trat, dor NYNAP nahm sm 

    

4 1926 dei,.l: ar nooh Aushilrwngstulliee bul dem At wel ung 
— i u iin 
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Amtserr? „ht In Prankentha1 war,Er erniel+ A4 u nr r 'a W44 

der NSDAP AUS,trat “gr 
x Axıernie eh In der Zwischenzeit nirkte 

er im Sinne dieser Partei, was - : 
# 

® - a >» a SI
 

x 3 3 ® N a1 TAnN9?S trat er aus 

aber fm rare 
| 193? wieder bei. 

  

2. 6 “on ‚dns 
man Jam beim Wiedereintritt nein Pargaspuop mir dar nır - On 
Nummer «ab, 

'm in seiner Laufbeaen weiterzukomren met4ore wo 

der Anrekla«te im Jahre 194 ä 
für die 1 240 Freikillig imdaz 31% Beamer 
 aun GANASIFERERerAlgonvernemenk.Duaurch erläiste nich 

seine freiwillize.Meldung als Ausbilder für ass X Re’ erendar. 
larer in Jüterbog diererıwirienrniie zu der 
ar 

ian elei-aralie 
de= Wunsch zum Weilterkommen bewosen hatt e.Auf seine weldure | 

| hin warde der Aneeklaete am 0.2.1940 nach Kraksu absenrdnet » ne - 9 

der wo er Ende Februar 1940 eintraf.Er wurde yon dort zur Krei=. 

kauntmannscaaft Krasnystaw. zugeteilt.Krasnystay   | 
uwisoaen Lublin und Caolm im 'enemalisen Kongresspolen.Die | 

Kveisanuptmannschaft war eine der niesizen Zreisyveresltune 

entarreckende Tenfrde.Sie befand sienYnnaa im en... i 

Aneertinete erlediete dort zunächrt g11ee-eine RPfiwgarkeiten | 

nis er iam im Herbst 1940 die Abteilun«e fer Beyflkerar -swe- ! 

sen und Fürsorge BISxLeiter übertrasen mırde,aie er aufbum- 

ve und lsitete.Mitzexdn Zr beniflt üies Amt bis Nitte Juli     194?,.Deann wırde er mit Ticksicht auf NBBTDENBTETEeNPrden sei. 

ne bevorstehende Teilrakrme an einen Leare’ns der Teichstwer. 

waltunessehule in Pirna duren den kurz vorher der Vreai«, 

  

khauntmannschıft zueeteilten Zeueen 

der Rearbeitung der Personalsacaen u«d von Polizeisueelseen- 

heiten betraut.Yom 2 5.1. bis zum 21.4.1943 naam der Anze- 

klarte an dem Lenrzang in Pirna teil,den er mit der vrifune« 

fir Ale Taufbahn den Qerierun«ssinsnektors shsealnge.?r nat 

diene Prtrune mit der Yate "eentieend" bfstarien. re Anriı 1m 
ER 2 

kam der Anzekla«te. wieder naca Krasnystaw,Kurz daraca urie 
er 
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er zum Vertreter des areishnauptmunu» ernanut.znie 1943 

wurde er rückwirkend zum 1.10.1945 ematerien Aeeinspertg, 

.ı8 E: : e EL 5% . 
. ult 19 mırde ar nscn za ers 

a +e11 PA 
m Dresay Versetzun« a hue seiner pi L Une, On er .; 

ir] fe nn Sin a R 

weeen lovalen Verualtene eeseniber IE ler igssliebie “en. 

natte.Sein weiteres Scaickjal wurge aurck die Entwier 
IN un en 

der Kanmprlare im Osten bestimnr.Anlang 1945 selig ian > 

“ 
Reichksinnenministerium in den Re sierun«äbezirk KXön eh,» 

u. 

or zux der Wasserstrassenverwaltung in Bensberz zureran, _ 
nn ..—.., 

de.Dort blieb er bin zum 0.3.1945.Yaca vorliberrerenger „,, 
hFriekcit zum Volkssturm und deseen anf? “enne erichte „ 

das Vrieesande in Rexkinyne Eicawalde BRi »erlin,von m 
Jınaur 1946 on —— er im ÜRXENKEXXISXS nasa Lanasıu Inxaerı? LH2Z228C7 Üersie | 

delte. 

Der Anzekl\aete war zunöshrt in Pranvertpar verysi 
"atet.Seine whe ist ir Sentemhber 104 mu seiner Weipsumts 

eracnieden worden,Er hat "ich daranfhin sm 7.1? 108 in 

Firkwalde bei Berlin zum zweiten Iıala verarir K. S®'rs jstr_ 
ve Frau,iie Zeuein x BE 

J: 

anixsie Sie war dort seit 1941 seine Belize, In "ai 194? 

  

    >t3 

berann er mit iar ein Liebesverkältnis, aus dem an 5.2.2943/ 
ein vVind kervoretine, 

| 

SE 

- PAr Abteilune Dewtlkeruneswesen und Pürsorea (Bar! 
bei der Kreiskauptmunnschuit in Kraanystaw,aie der Angerl:« 
von lierbst 1940 bir Mitte Juli 1942 leitete,oblae ale setr 
ung der verschiedenen Volks«erunnen im Renlet der Zreisiwit- 

nannackhaft Vraanvnt AW BarUXNeNfrier ANINYOYRrErTIreeemedEr” 

RER St mer   
BnıGE Ep RTL UL Fentraurzee ! 

  
ZUNeISUN® vIn jelaern ®? i re | soalrsartsı® | 
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R Dar A Ynaen + fs. nearlne'n rum Hit Aainar TMhiegwertt, Im Yraloq 
Krarnvstaw "beeashen yon NS=Palert nen Arilkletdune Win gchiesene undere Angantirien der Kreian 

IA 

"Uptminnyaıh pr trur 
a) ud Bon ftatiarel 

Borenannte Bkimttz, Als Wafreyp#leete er ainn Klainkalihrien 

er als Zivilkleidupg einen Ladurmant, 
ng al» Kopfbedeakung eina VRRRRNEARRI | 

Mintala has Any 
eu hehen,üle er in der Gen Hpetamann FMRRTRR Aunnardan tyur.er zur Betonung seiner Veherleranneit 

  
bar dia in dar 

Kreisnauptmannschatt ansässige vevölkerung Zumindnst anı Yronte 
lich eine Reitpeitsche, 8.87 

ERT Geren die Glaubwürdigkeit des “auren Al 

| onen ferner folgende 

ANA 

Tatsashen.Der Untersusaunssri :hter unt 
des Landkerichts in Kannel hat am 18.9.195% aumen imn Henn. 

Maineids haannkan 
zu hahen,Hafthafehnl erlannen.Duran Denoh\nan (vom 22,0,.1057, 

ders Tmtersuahnnenrinhters bei sandeariant in Kanne! 'k 

ist der Zeure x) xx EuR sr Untersuchunzehnart var. 'B 

schon T worden,Ruvausu ora uuren Hinterlegung von 4 000.-DM 

Sicherheit g.leintet kat%Daraufkin int x am PB 

aus der Untersunhunsshatt ent\inanen worden. Inzwinnhean Ant 
Aus wear x vi riltahtie waunrden Annundhrnnirite 

woraufhin Ate IT Strarkammer dem Inndeerinhte In Kanne! 

dur Baschluns vom 19.17.1951 die von dem Arumen « 
ainterle«te Sismerantit von 4 000.-DM zu Gunsten der ütnnnakıe 

se für verfallen ark!ärt kit. 8.16 7 

Gil waren des 'erdaohts,ein Verhreosken den   

 



  

iu di, machine Vilyupn -B- 

uno fund Vobunamt tu ao BOKenArınte Yonialktiahen. R Unpardam Aatte Ar die verann!aderen Vnlkumrunnen MOAn Art oAnon y 2 
on PelAa_ anter zu rorintriaren, 

Etwa 18 km stidl&ch von Kruanyataw 
1ieet der Art Im. piyxza,der zum (nhilete der Kran Auptmanusongrt Krauny wraw wa nöirLo.InxenniiRn Die Inssennt de 

Rinwohnaraahnrt wat, 

Tahbirmn war nicht ae “ah am volna Posten ‚Se Apr we_ "wAlremine den Ansmine aum der Stadt verwehrten.Der 3691 arıern Reavflkarıne Ponkkkeunume war a8 fednon verboten,den Orr öhne 
alnın Erluubnisschein zu verlassen, ‚Blirgerneister war in Is- 
bizn ein Volksdeutsoker, Die jüdincne Bevölkerung Iubizes nurde 
durok einen worenannt an Judenrat von 12 Paraonen vertreten, 
den ale aum ihren Reihen hbestim nta.An der Snitze den Yatog 
atand ein Ohmenn.Der Ankeklaeta wandte aieh An den RI Anee_ 
Temınkatlten der jüdischen »evölkerung “n den Rat,dem 
über er ein Nalmupapracut ie. 

nee 7 
Im Jahre 1942 ANAAN Ka „BO gonanntom Aussiedlunean Yorg Kran 

der jtiälsahen Revtlkerun« aus 

zesen- 

29, RÄRANÄARSANnTTHLRTESTETEEN 
AAANNNYÄRANATHRARERCELTERED Innen Aunniediune aum Thlza hatrar 
niaht nur dia in Thirn anallasire NAlerne Davilkermıne Vielmenr 

) wurden in Mira naeh und nach ninnixnuxıtterferkikerung deren 
der jlidisenen Bev!lkerung dem Kreisksuptmannscnert Krasny- 

s%aw auch Juden aus anderen Teilen Polens, aus der Tacneonoslonf 

kl und sonL\onslioh auon aus Dautsehland ZUBANNENKEZOREN. 
Riawailen waren pin pm 1? non Juden An Tbinn Ausarnen«e- 

nrarant, 

Dar erste Transport fand im Mir 1942 statt.Pr un- 

fannte atwn 3 000 Personen.DeR uw.unk wur 4usunuenstellung 
!ionen Traneportuw erneelt der Judenrat von YWize naoa Her 
Dar taliunm den An«nklarten unmittelbar von der Ramiemıne 

Au ’n Tuhlin, Wer in 
Aneeriarten ale Leiter er Ahteltun« BuV oniie    



  

  
—____— 

  

em r n An ekla_rten wird zur TastR weloet het u 3 

bezeichnet wird ‚dabei. ewesen zu seir 

  

ewirkt zu keben,. 
Der Anze te + 

h 
ninkke hst jedoch der FYetähnıe ?etinanme an 

dieser Tat nicntVüberrükrt werde, können Vie Imekr haben die 
Schwargerichts ereeben,dass er 

Erschiessungen nickt teilzenommen ha e 
kr .j en t,weil er zur fraglichen 

zeit nicht in YbizalsonderenYan anderer Stelle des 
Krasnystaw im Ernte einsatz befunden ast. 

selbst 
Der An«eklastelbestreitet die ihm zur Last weleste 

Teilnahme an ‚den: Erschiesaunsen der "$2 
“ 

Reststellunsen des 

Kreises 

kwarzen Tawes van „i- 
za.Er will überhaupt an keinen Missaändlunsen una Erschiesmin- 

gen von Juden oder anderen Bewoanern des Kreies Krasnystaw 
mitgewirkt manen.Er habe ein gutes Yersäßtnis zu den Juden =e- 
aabt,habe Ihnen nach besten Kräften =eholfen und sei von ihnen 

als "Judenwater" bezeichnet worden. & 
tbar 

Der Anszeklarte wirdybelastet durch ang eidlio 
& 

nis des Takob Altmann.Diese Aussase a jedren un lisyer. 
” ums ken 

liche 7eaue- 

  

   
    
      

seinen 
" "Zeuge Altmann beil verscaiedenen BRKRNANRKERXYBIEEHIE Vernen- 

BUNgEeN NExXBZnIrARnExXERrKuUNndn voneinander ahweicnende Bekun- 

Auneen wemacht hat.So hit dey eepuuche bei seirer ersten 
Han dan . Wmwchli 

"menmne in dieser Sachaydla am ?%.2.1942 vor dem erauruten 

t 

Richter in Heidelberg Gnshtaczaudem.aisuti-beintemnen nis 
Wweigremossen-iwt, bekundet,er nane peranlica nice geseren, 

das der Angeklagte einen Juden getötet mabe fur vom Hiren- 
sa«en sei- ihm bekannt,dass der Anzekla«te au-n «etiitet habe. Zr 

3 
traue ihm dies auch zn Seiner WW pie 

ws 

isn ussze vor dem !ntersuswunserinäater 

m
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a VIRTERERTWITTFICREN 38 „FC Anetamune 

a Nameaiıptieie und JewNar au Den yaton.Nisser argta 

  

tipapm Bora 21a 

Auapanıyz vontias mrie, Is warte atleemin An«enommen, ings 

ao ax dar Neteitieton Julia in sin Arteitsiarcer kämen, so ie 

Jessener Anteitanieiante? *sn,bossere Untorkunft und bessere 

Werntleomur eraiclten „ls in Riar.Viele Juden astTen sich ıpx 

wer Saseaın Iunieidiie Tr den ewapsnort erreldet Die Ter_ 

KENETYEUTTRRaRtaONTRUSATRERT TERRA Dlenıne der ar Itesem 

—nsurt trilnsarenien {ersorer möste jer :utenr2t aus dem 

ian Fir die Bominlatsacn Angcaissenen Zestänuen Deruitstellen, 

mhk te Haller. 1 den has | 
Rei der LOisamysamiistatt R NACaS Ivon zus, dass 

  
SILE Iuıan aus den Janvermement usresiedelt waz und in de 

awmbertsn wassisnten ürbieten mreesielelt werten sol*en, 

1 "ur Raeyfsiantienne Io Adtransmortes und sv ”ordereitun« sei 

. ron Serlaats atelt siea aer Anwilaste bei aeg! ersten Trıns- 

-
—
u
 

vor an Ruanact in Ipiar ar. 

  

in 
Naaa der Ausanaunzieaung Anderer Juaen rin wurd 

sin aweitar Trınspart von etwa ? 900 Personen etwa 3 — 5 Wo- 

eran nank Je evraton mUSNamNeesteltit, Die Veimun« zur Rerei. 

  

sta'tune önfsiinehner Pin Alosen aweicen Transrort eralelt 

Wels no:a nicat guausat Arten will, wulcaes voniukaal auf 

   

  

der Mierra in Pin wazit?elbar von Je Anzerlarten,der de- ' 
" 

| 
war r 

ware Yin manner Ar sauon Av anresjchert. 

Annan Riege *rınamarte ptaht in ain Tran mit Deaazeven Beditnmm, 

Leilneamer der Trans! rta wirsute.Bei ner jüdisonen Bevilke- 
Yoh 

ven snntem In in Krrrertritionslserr führran uei einen 

er un, ‘088 #8 Aufgire der !ransnorttoilnehmer sein TeY- 

de, ainter jer Pront im Ostau Ainen zu räumen. Infolgedessen I*P 

der zueite Pauanırt an sat mehr auf der Irmundlnsge der Freitmil- 

lincait ausammen.Anderursvits bedurfte au nauı der Darstel- 

\une des Anerrlaerten rer keiner Tewsltanwerdung,um den "TAN8- 

wort meammanıuatelien Der "vansrort mırle het Itesem Wa!® 
. "iur s
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Bu ut dam Aunltnlate in hen pumammaneentel it un von 

dat ae Hahnhaf gertturntchur Augukingte war wlederum dabei, 

Win den Angına den "Tansparten Hu benganuten und darliber zu 

Neviuktong ua Aurich bh, r 

L Min dla weiteren Transnorte, 11 wierm eine/Pause won 

mahnaven Manaten henanlere im Anfttenymer und in den Yerbermo- 

on war ninht mehr 11e Kreishauntmenn- 

aanırt in Krasnyataw snniern an ein ankenannter Inzied 

l\ungsutub der 98 varantwortlion.Dieser Btab,dessen Spitze in 

Warannam wann ung der eine Ausuenstelle in Lublin hatte, nrunnzs 

"nr aandıa AnXAnn aur ?upammenstellung der einzelnen Transnor- 

ta Jawla\n einen a mit etwa 15 83-TLenten,a 

tar ukrainianhe rer lieharfalilwaren nbeneikird. 

Sa kHman.uNNARNTINATHKANVHIKATANKAKHNALIIRARIZUNNERRALTE Die 

Aananmanstallung dieser Transporte ine nun derart vor sion, 

dann die Havilkerung aewalteuım aus Ihren Wohnunsen rehdlt und   
anaammeneetetehen wurde,Dnbetl kam em au Mlsahardlunsen und 

mn Weenhianaunsen vnn ‚mden, Mine hesnn tern werelineninwalla ' 

RaY)a ae hat dlewen Austrribunsen aln vewinaer Furt n- ' 

«ala, der Ohersahnrtiikrer der WAXFEN»IS war.m Er tıurate 

in sten demnron 19Ao/Al in Ibisn nuf,wo er naunsn in den fol- | 

wurden dınfen wohnte und dlo inmtuapo=Btellea Leitata,Er vg 
Hlmmıore 

mtl bewnmlaren VollmunktenVanneartistet und thte Aln Sahrenveng 
batm Auftaunhen Tas Mmar'$ 

vortment Aaua.Die udlianne Ravfikarıne Mlohk\Yin Panimanar Aneet 

Wwan,Knerie an\Y win auhiionen Rranitenmneen und Mankand- 

lunan wonuliia aumaalt Mihene. —— 

_— 
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’ dam randearirnte in Kag 

Ä 

u “el vom 12.3.1949 uat der Zeuhe B-_ N A Whale 
X ER 

bekundat,er Asbe,was er mir 
‚ 

undiaeter Bi:unraeit swen könne, näurig BEBEREn,dess mca a 

      
   

  

   
     
    

   

  

“7 Anzehlanıa sinn mit, seiner kleinen Pistole an den Bcuinsae reien anl?ss_ ‚ Leon dam Winnintrainens der Jusen in   die Warzeıns VEBERDSSEn | kana.Pei dam Anzaklarten anı Pr Rich war nNI=ut eanz an - 
her wie hei dem Zeugen u > x > könne nur saeen .daer > » 

uer Angrerlarte bei den Kessailaerten Vorgängen eur Fisrale 
in derfinud gonaht uni avon Schlisse BDKEKEDen nah 
Brinnerune« Aabe der Angeriamr, 

e.Isca sainer ! 

* al, rekz in die Fengeienmens«e »#r; 
sin, senchnnnen,En heha hei dienen Varf4llen immer eire Lie 

ar Anentine. wan Tnten serahen,Or I: eefAlr) I>ner und brutaler BH on veganen.AM 

7 ung 
yorter! Man) "PR naLner mania nn = nn: 

     

  

BL} Bneeia wagt Be 

| 

RN. „nr /dch "ntersuckung
srichter des »andgerizats in Zassel | 

van 30.3.2947) aat er vruge x en aTAlEun netandet .. 

m . 10.1984? sei der "schwarze Tan” Jpiz0" gemasen.ın Inayan | 

"ne meien etwa 10 000 Inden nıeh dem Rsarkof eabrasnt ur? ’ 

Anunn ntuan Ale HHlfte ahtranennrtiert wowden.An Aesem Tıpa 

nn'en atua 500 Juden arscaossen worden.Diese Aktion kshe 

“rw\uhtli)ch nicht die Kreisnauptmann»cauft sondern die SS 

unter Lolstung vou Engels durcagertart An tiesen Taze seien 

- uch RR und Pr in Tnits zewenen.Sie meilan urn am 

Pnanhaf zuweeen wawanen,nin dir evnnna Schinssarel atatteeın. "irht wNufie,nannde kön kaha.Sur am Maed Anhe er den Aneetiasren se giegean 

sehen,Kr aba mit seiner Pistole in die Mensssennenee Bine'n.   !HBCHONSEN. 

- -+]na dar Hauptversundlung vor dem S>anurgericht des 
RE.) 

Lundgerionts in Kasselfast Jer Zeuge ar unter id beine- 

‘ dat,dar Iatyta Trananort aail im Ortnhar 1947 ,der wanz !etzte ; 

im Mowanmhar caneunn.Dinee hetdan latrten Aunstedinneen kane | 
; ayrk die 85 durohveftikrt.Donk wei der Ang-klawrelbei den b>’ten   letzten 
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letzten Aunniedlungen zugegen sewenen.Beil dienen hei .an kur- 

siedlungen habe der Angeklagte auch acncalswen und in ate | 

j 
M 

MeNSchHEenmenKe nineinnenchossen.Es habe eur ala 50 Pate ar. 

neben. rnetATlfiageg ß, 

Tn der deinen kunaaea vn 

18.9.1951 vor dem ersuchten Rirkter des ımtswerfzutrg in 

Heidelber« hat der Zeuxe RS xx bekundet,er kiume sie 

noch sehr szutın den Jogeaannten scawarzen Tag von Wiza erir- 

:nern.Es sei bestimmt der 19.10.1947? gewesen.Dieser 736 get 

ihm unverrenslich,wei] er an ihm die nchwersten Stunden nei. 

nes Tıehena erlebt habe.An diesem Tare nur wÄtten Alte wo.   chungsmannschaften diff@kt in die Menschenmen«® „intinnesa 
   

   
sen.Davdei seien Hunderie von Juden am Platze Liezen «enlier«:r., 

Er habe den Angeklagten an diesem Tage am Baannstaniatz au 

sehen.Er habe eine Peitsche und susserden ein® Pintole hei 

i 
sich mehahbt.Er habe mwesehen,dasa der Anzertlaere mit. atner | 

| 
| 

| ! Piatole in die ienschenmen«e hineineeseurasen uabe, 96 Aar 

- Angeklarte einmal oder mehrmals zeszuossen nare,kfnn® er nt’ 

saren.Er sei in Jdiesem Augenblick allein darsufl bedacht «= 

wesen, #1: aus der Gefahr zu retten. 

Diese versoniedenen Aunsazen des 7,@unen Altnsan ve’ 

sen finer Art und Häufiekeit der Reteilieune das In 

an der Ernehlansun« von Juden an erneniinne Wineranreua 7, 

! dass allein desaalb bereits mr Bedenken zuminie»t engen «ir 

objektive Glaubwürtigkeit aer Aussage des “curen Altmnn 

besxründet erschffnen.Diese Bedunken werden 7:cCa n’Tar darıa 

Ude tee Kunnnee das Javoh 1)%- 

mann aunwerdäumt, ie dienar en drama In em ee 

Inn serichteten Yartfahren veren Bidlaswardatouns „3a Te 975/ 

51 der Staatsanwaltschnrtt het dem Lantee Irnat ir. PER Ti 

am 18.9.1951 vor dem Untersusaunesrizster des wietear' 7.8 

Ba
 
E
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' in 
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.h 

  

w S1Li- 
ji: Kanwel gemacat At.Danuch anni der u 

. u 5 .. 

bei seiner Vernehmne vor dem eraushten Riinter in tel talher .: ’ h " ) :7® 

den An«eklarten schonen wollen ı ind desnaın heiundet,er haha 

ninht e@sehen,dass der Ansetlaxte «annhonnen habe ,Inttar a1 ‚Inte nr 

ru
 zum Eide gekommen sei,hätte er ale Wanracit waren miissen und 

ee den Angeklazten niont mear schonen dürfen .Auca bei seiner 
vernenmung vom 14.3.1949 gabe er den Anreklarten dureh Pin 

schränkun«® seiner Aussare ‚schonen wollen. 
n Teuwen BEN 

Diese Erklänınseen des ANnTrKInWten vermiern Aeinah 

4te Redenken,die sich aus selney widersnrunsevolien Aussaeen 

h . in biam 
«esen seine Wlaubwürdirkeit er«ebenpicht en. "- 

derspriiche bleiben bestenen.Duss der Zeuge ALıDRSR bei seinnr 

    

  uneidlicaen Aussage die Unwahrheit gesart haben will,um den 

Anrzeklarten zu SCcHonen,FRIMANXBRÄRKXERAUNNK ist ninht weeimet 
dem 3 & .r aha Anis 

die: Flaubwlirdiekeit seiner for dem Ara t meeee zu | 
ktumd 

beeründen, WREALMOSLLRAD ANDI Anne. hier jeder Reweermind 
einen 

Fü ehlt,d de eure dafür f t,dass r Zeug au vernichter seiner   
Freunde, Verwandten und Bekannten durcak eine wissuntlich al. 

sche -Aussare besgünstisen und einer erachten *estrafunr ent. 

r ziehen Wolite.Tm ibri=en erklärt die Anssare den MX xx 
vor dem TIintersurhunerririter 

vom 18,.0,10951Yaurn nicht die Widaranriinhe Ate ip netren un- 

eidlichen Aussasen anthal ind.Yax aunk die RBelnatun« 
. Pe 

des Anzekla«tenYTin dejgen Ausrsame vom 15.9.1951 eibiäitenii. 

wre Damit Zusummenkängen,dass er slca ih Her 
Vor Alan Schaan gun che 

HauptverhandlungYduran seinen Eid funtztagt hatte,so LH 

    
d'ch nur,dans er, in seiner Vernehmun® vor dem !interanyannen“ 

richter wom 14.3.1940 von hHufieen Sahtenaereien dar Anea- 

klawten weanr ‘chen hat,wänrend er kmikikabinmumummemm OO, 

30.3.1949 ausgenagt hat,ar habe den AnKeflasten ni:ht häufie, 

sondern nur um sogenannten MCuwgraoh Tas Yen Wizu schlossen 

sehen. . 

Kesen die Ylaubrtirdimreit den "wen "iR A   anntiont) 
! 

u  
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anriaht weitem Ann er in reinem Entr® en 

RK 5805 -vor dem Amtaeerioht In yY AdelhereMAnenren amacht 

hat,die mit seinen Aussaeen ir dinunmı=dem verfahren aueen 

den Angeklıxzten nicht in Einkl‘'nag stehen. - ' 

In seiner eidlichen Vernehmung duroa d.m Antararicon 

in aeidelberg, ale : meer 7 

[euer der 7eU«e II am 25.10.1089 

auf seinen am 21.7.1949 westellten Wiedermutmanmunemantrae 

hin in seiner Eisenschaft als Antragsteller aus«e sart,er sei 

im Oktober 1941 verhatrtet und in das Konzentrationslager 

Travniki eingelietert:worden.In diesem “ger sei er bis Novep- 

ber 19435 geblieben. TuxTnkuuch EIER TUNER RE 

HEXRENILFRRRIXFUTÄNATENXRENDUNTZ 

|" .. . Diede Aussaze ist nicnt mit der Ähssare des Amu- 

‚zen N. zu vereinbaren,dass er am 15.10.1942 an soWärzen 

| Tas FM Roiza dort gewesen sei und den Anzeklasten wesehen habe. 

! zwar kön angesionts aieser Bekundung vom 25.10.1949 die den 

. Angenlugicu velastenaen Aussagen des Zeumen AB nicht 

| schon mit der ?2eerlindun®e ah«retan werden zei am 15.10, 

194? xmrrsnnnikixinYKdexr in Tem Änonzentratinonslaser Prmmiri ze 

wesen und hätte deshalb niont sehen kännen,was ın Tiesen Tıra 

| in Isbiza vor sich ging.Diese Begründung wäre nur dann “u 

fertigt,wenn MiRnr festzustellen wäre,dass der Anzeklarte In 

seinem Entschtdisunsgsverfahren die Wahrheit «egaet Aat.Drr   An dlener Voraurnsetzun®e feht en aber.Aue nen tihareainatinmen- 

der Anerhen den Anretrlawten Kc 2 Jon eiAlinh vernnmmenen Y'ueen 

ER EEE 000: 00: 00 RER Astline 
der von ikm unzerebenen Zeit nicht Inznuur einen Konzentra- 

tionslaxers In Trawniki zewesen sein kann.Der 7euse Hs ER 
a 

er war vom Mai 1941 bis zum Ende September 1942 ınxkx Ale Zi1vi 

armente\iter bei dar Kreishnuptmannenkaft in Kraonvataw.ß” PDe- 

untet, 

  a.
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ae ae % 
Xallenıwireydnsz = 

dass der AÄRRNRKINNIE 0m ” 
ü 

u | 

schwarzen Faz Lör %iza in Trawniki  aue r ehe 
r 

1 
BuB gewen ian ausfiele 

Fehaugig, 
hast der Ansekla#te i e m mie m t Na Aörusk en der seume ATt mann nicht iSY ramikji wewege 

uw 

} Ak 
sichts seider en=en "erbindune mit dem Judenrat In YoizaYns_ sonders in der Lage,über die Fräse der Abweser 

als Hauptvelastängszeuge. 
Gleicawonl 

    

keit des AÄUxNRx Zeusen Ar sich äussern zu Können. . ug war zwar ni ht = 
Witelta des dJudenrsats.Yexen seiner Gewandtheit verwandte 
ihn ster der endenrat zu mancherlei Besärean«en Ausserdem 

Ferhr rei „ar der zeree Ba x x | in dew Wrnahtfk seines Votorg TArin 
die rür die 7wecke der deutschen Dienststellen arbeitete, 
Sr aAitte desıalb winexB nach den Ubereinstimmenten Bekuniunem des Anszcklasten una aes weugen RS eine Besoasinigung, um Isbiza verlassen zu können.Dadurak wird suglei-h die un Au SE :- B8cnon weni «laupwürdiee este des dieven 

bei @einer Terrekmne vor dem Tntermonunesris.tsr vom In, hack Hauklkafer dem 
2.19 eine Resnheinienne «esant nanay 

.l Dee wenn Er ein 

is “ee, wona:n er als verbir von Iabiza aus in Irawnikil be- 

Schäftigt weitmmd Am 4 bahall m Trarm'lki nah Yahise hadı anna Klee, 
F Einlay lo 

Naca alledem ar nicht davon nussiganeen wer. 

"zen TI von Tehire nirnt den,dane der 7euee EN schwarzen 

En dat rardern in Trawmiki vewenen Bei,°$ kann is* win'moyr 

waur-   a . 
 



  

be: Ä ET ä Rn TE SE 

TA | / u 
as again. ta EEE Inga "rl In lea 9 r.N'atay, 

! vr rinnen asia gileranmraavnllin Anaasıren Im varlioeen- 

sr Wrrr ren BRNO Ina iere au a Real ;5Ahe HAr Belenkap     
    12 20a 312 auloel Ama en In den nlederentma:auneswey 

I WEN, 

unmrd wur)t WERLEERTN are tan,nicht zu der 
kAsanannten 

Pastareiiune mia, ,dana ler Aneovt net anVarawarzen "ae Fr 

         

Frfyr Tier weyagsy 36 uni In ter nn den 7eusen RR ne 

ererrenan beta in Ace Menmcaenienge alneingesconosssen kadl 

Heet-re Erneismitrrel,da& den AngekLsrten der 2utlz 

WERE far zur Taat, velseten Kurs Feiln;nne an den Erschies. 

ren au /HEnterrRar nen scaw@wrer Taray von Tpiza Hhar. 
“ar Winner avi a nit mnraanden.Die 7enen 1 

Iır7,F3r'13 "Tu :" "u DR nn! Sera. 

,z Werrarstia „balısten 

  

zua7 2WE Anreklseten 3er Berenang verscaieiener anderer 

DICHT STR BLEXINUTRIFRTARKLAKEIZEL 28 annıelt sich alerb-i 

wa 41e Marlern Taren,die tem Ale Anklare zur Laut welent kat. 

7M WRÜITORIÄAMTRWIÜTTWUTTIREIVRLPITRTINLARTVÖNNNNTERILUNENTEr. 

BARELERRTWORTLSLHEXHRATHENTUNRERITARIERURINRNITLPINARETURNNE 

d WELBRRLIBSEE Iiese Taren tes bereite aussefüärt, nicht @e- 

EUR GER Erneaten swruptveraana lung KReEwesen,nacadem des 

; S:awargertat, nereits in der Veraanalung von 1b. 9, 1949 € 
f Lear.erat,el!T wat assa dar Annerlarte dar Reeenun« dinser 

| “ara wie war Mhartart warlen winnan.Die werannten mieen 
t 

vun are n'zuts darthar, dass der Anenvineta aunk an 

7 1 ws Drosenteson Ash 

nn an serien - "soawarzum Tag” vpR »'- 

za ee lensihliglien der Zrunn Rx) Blau nar bei 

wainar wrtditeaen Kaas 

   

„.- var Aem RDggen sat am 5 Jr ‚20 

j PPRIN Fer mernarTen "ae war PR173 eraant in? eine Ananaan 
warn zip = Pegtgroliune ar Tallnayame 

unse, Im ag; 

dern Anenriastean ın 

LeeHl 34 wraltaulunden nahen, nlart 
Kuntitzt 
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singt, t9as der Aneertuere om „aussen "t soaNNrzen Tae von Iplza dar't 

Er rer OSTURTOR teileonsgwen kat.Der zeuxe BR RG hat unter 

| seiner Tide betundet,cr axbe miont geosenen,dass der Angekl =-te Juden 
. getötet ler w’issanndelt axbe.Er meint zwar,einmal gesenen mu nsben, 

d 
| dass der Anrcklaste in Krasmyataw auf der Strasse auf einen Juden ein 

espnaTsemn nare.r ast diese Ansenee Yedony dahin einsen-hrinrt dass 

v a 

wat art dt seinen Bid nenmen kfnne,Tan Ten hei seiner Vemnsymng 

m WerrirTmrren wen ten Anzeklaeten ernob=nen Besskhul!! aunean ist 7
 

  

jer Trage Sr seiner Verueamung vor dem Scaurgericont weitsenend 

seeeriszt.aut Voranit suiner.am 23.3.1949 in Miinchen vor der Xrimi- 

estmotint eamnaaten Setuntune, dass der Aneekinere bei den Ausaled. 

Iogeor massmrdlin Toteiliet eawasen zet,nat der 7enee Y FEROR 

unnde enwerhrn, loss er IJawiber us eieener Asahauunne nirnte aa=en 
x I r7% unter seinen Kite 

Tiere ir diruentet wrotme I ‚ernune der Juien haoe von! anderen | 

  

Sraartidts 2te-lsson.Der An«werlaerte ande üte aus Ibiza entrernten Tulen 
Ar St dei Voraı ELIUGT Aussare 

wsal wur zu Reis BARe, ter Aunsekläste aste stirn 
   

    

iar eren’ber der Missınälune von duden in Ibiza serühmt,h’"r der 

xuyrrtY 72 Be RO unseren: vor ten Inaw veertohkt unter seinen N”de 

tenit Naprtunvsat dess der Angerlaeta sirn ihm sesentihar nie der Piss. | 

2°-dtuue von duten werüket anbe.Sonliesulich ist Jom da «en “ana Rem 

_ BE EEE sale auasıEe vom 25.5.1949 vorgen:lten wor- 

“en,ässs der Angeriaste una der “enge og x in Turobin mi“ Jttdin- 

zer Oreion wereiert hitten.Rr hat uf diesen Vnunlt arwidert dnns er 

°® Tr eanz unmhrecheinlian aette,dase der An«erInere mit Hlinnen 

Over rniort HK de, Ra deutet nirkte daraufkin,dass der nen 

X» tei seiner Berrenman« auraa die Polizei die Wihrhalt «asnet 

“tra nun ber unter Jen Druck des KAidas stLwas Tariontiges bekun- 

der Matte Vielmsar ist ana aamurgeriont au der “aberzaugung galanet, 

daas ger Leu X x | aunäcast in Vorverranaren apnıänaakinrien 
\ NETTE wa oicnr tw Minaliok un? die awtsnhen ihm uni dem An | 

.n.. 

  
* nn. Mar- 2er worraniuınt In etrer ien PPliinnt orhuntara Srunrunt seine % \ otineg j 

un. 
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eires “eu=en <ntspreshenien Weise ab«ewo«en hıt.Der Zeuse x DR 

x > war aber bei seiner Yernenmung vor dem bonwurszeri;nt Offensinn, 

11h um eine sazuliche und wahrneits«: mässe Aussaze bemiint. 

Die Zeüein DR DE Therrau der vn rhezeinchneten = 

m Bu hei Ihrer elälichen "errehmne Iren Ans Sonn. 

       
     

     

    

.orioht zun®shist heimndet,iass Rinser ihrer Autrasaune nah gn tem 
when Aitnur Anffanuy had 313 Folyauao bukimaak schwarzen ise wor Ishiza beteilfe tOher 

19242 Ssnune zur Iustundsetzunsg bei einem Sraunmacker in Isbiza zengbt, 

Rines “ps nsabe sie den areishauptm-=un Scamidt sebeten, sich die Scaun: 

in Isbizs aolen zu dürfen Sg habe ihr absersten,dorthin zu f:hre, 
un‘ ihr zur Reeriindune dieses -wtes „eRart, dass eine Dry sich äle 

scheusslichen “inze, tie dort wor sich einsren,ninht “nsehen dürfe. 

  

dieser Qrtezenheit habe Arx S $ie an den Anseklaeten uni den 

Zeusen x us verwiesen,die in isbiza seien. | L 

Diese Au:sage IBX beweist Jedoch nein 
a Iran die Fe:inan re des “neeblsaeten an dem schwarzen Tas von Iabizarwintaie Inalutein ei F Behvurtune Wırer klannes.Die Realgındunde de’ 7eueen Be IR ist zn 

unrestimmt SWAÄNTAnFrITTERÄNE On? zu Behr aus Schinastofteeruneen 

y ermmenessetzt,um darauf ireendwelcne den Anseklasten belsstenden 

Feststellungen zu griünden.Hinzu kommt,dass die Zeugin Bl ER 

‚ur die Vornsife des gerichte kin kceineg wers ehe ihrer »ekun- | 

dung gestnuaen hAut.Se ast zwar ler. as sei erzäh 1t worden,de 

  

«etVlaste habe in Isbiza Tuden erschossen, Die hätten ihr:Tnien und T0- 

den erzählt,.Sie hat aber 1m weiteren Verlauf Ihrer Aussasea einre- 

räumt, es sei schwer zu besnıworten,ob der Angeklarte KRUNKNEERRTUNHRE 

guf Juden geschossen habe.sie wisse nicant,wer dies erzHalt nab®. ' 
Sonlierslich nut wie selbst Zweirel darın seäunsert,ob der Ange- - 

klaete zeschonsen habe und zur Besrlindune Aanzerlhrt,der rreiskaunt- 

mann Sehmidt af den wie eroame Ötfinke "ehalten habe, hAtte em siaher 

sertiet, wenn 1er Änrellaste «earhnsren hitte Arrx9nverk euer. 

YHewier it 1er Aurssuea der Bcurin 1x7 BR reht achlienatich N | 

darsus 
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1atiza 2: f Ersteeinsatz berunden as, 
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| 
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--N5ArEe deg Änserlaeten Qq +c 
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n - Pohwarzen = | v 

’er =„laubnafton etdlirhen Re 
imrnnce jes "eusgen a 2i . 

5 2°C nit seiner eigenen Darstellung ber 

, 
wY an aessmann Yu kyr.: cn una die DersonaT „uns BuV_ beschäftin 

- 5 . Ausssere der 

  

  

   
      

   

       

   wo. + ; 2anyner d je 4 nr Rmmer,dasr sie von diesem e 
; 

sem Wechsel in der Leiten«e der Abt :iInne 
bay he niste gemerkt Nötte ist nirht 
iii ” —__ 
wi zb Br’urdun«e jes 7eusen H 

pr du Ti h S-aliesslich ne die ‚“eststellun«sen des Gen 

rieats über ale Perntn ion een en Annsttamanı. da u ». - 

Q n &® I
d
 3 et,die e-nz harstimmta 

fÜr ergeien,dass er am scanarzen ]ag von 

| 
| Isbiza te _lgenomnen nätte, 

En z aa ah : er Anwerlsete ayt zwWsr,wie sich aus jem Trasen einer Aeitneitache ie Ka Panar ' | ernint, in Folen offenbar dasVRedirfnis wensbt,den Herren herausmu- ' 
"euren ERTRnITKIEuNSEÄmzhTanTHErrTaInNmETnITniETKnITanTarTErTE Ten gAnEn 

« 

FFIRIZEITNRITRRNASEENHFSANIPINXENZEXEIHIIITHRIKRIIBIERNWÄTEX D'e eidrı. 
caen fekunaungen verscaiedener -eugen lassen jedoca “weifel daran 
o’fenz,dass der Anzeklagte nicat nur anmassena sonaern auch brut=) | 

wurst m Miet ıpt en | 
-@itreten ArelDer 7eure Br 3'!s Arimins!beamter in Krosny. | 

"taw war ona in Isbiza eine mit h nniniscenen Beamten bHsetrte Vahen- 

s+’oi Valid 'Ie unteraielt AatyYbekundet,er habe nie etwas tiber Ausschreitun«en 
5 1 

des Aneeriaeregwenört.Die Polen hätten en seiner Veberzeugun«e 

Ye bestimnr zuretragen,wenn irgendetwas vorgekommen wäre.Der Zeuge ! E de eklarte 
ist aer Aullassung,aass dieYvor’üen ÄRRZRE PRIERRIBEREER Aus | 

   

Is 
| @ stammenden 7eu«en zur Last zelerten Aandlunzen von dem Test nn, 

Je mte ! L | "OR Uneel pem.nwen worden seton ann j1e Seuein RR.» von d} 
19,7 } i | 

’   !® Y244 15 Prau des bei der Firma Koermann in Urasnustaw 
"esentgy { < . < . : h 

"Irten Zeuren E: in araunyatam gelebt at, bekundet I 
uUnte ; ” . 

" larem Side dass sie MAMm von Äusscareituns«en Ras Angektasten 

nivts 
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, : Ko omongin älnentetnnt db net tNtordn unter ram TIP WRYEEReyrr 
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Shan tar Teneunit tee Anserloeten «elunnert.Die 7enetn u :'- 

van ANTIOER Die rat 104 le »tenotygeistin bei der Aratoasungggen. 

A
 

! Sarrt in Kımanystiw D, wonüftigt wur,hilt es alsat fir m’gliza,dass 

Kerr Angotlaete Auion missaundelt mut gescalazen aat.Der Zeuge RR 

der u aa wuL7,.1942 Dis zum 15.6.1944 in Krasnystaw =elepr 

nat nnd punNanct Din aum 31,5,17043 ata Tanalerar hei der Pirm Wernr 

en veneaitet Rat nnd dann auf der YTraiskauntmannacharft beit Aem Amt tr 

wirtsen ‘ "t unter dem Keusen X WB} orurt it „ar,sill den Anee_ 

Klaeten als rundeon, anstänuigen Mınn kennen gelernt nuben. [7] 

FA Ns ist nioRkt unzunchmen,dass diese verschiedenen rennen, ui 2 

h £ mit der Aneklaeten Tan«e Yrit und zum Tail In en«er Bertinrun« 

{ie Pmanretny "neomnenerieht "aben, ihn unter Ihrem Hide siAergy 
Ihm Isa 

raeearae Wleasp en Ietp entloster suinen, haar nen zumintest Her 

t 
/ 
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vn 
er atalinne ainen Riliesyier Ferstnlisakeit der Anzeklarten im Wr. e ieB, 

ass tie Tan zur List gelexte Tat uls waarsoheinlich erscaeinen liesse. 
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Dr "aren Martens wur von Novembur IA? n?!s m danre 1044 alg 

dns; wehrunesünver bet der sandwirteahnttesahnie In KraanvarawfRr a, " wi * .; ” 

Alk ua 
RIRREPTER naon zetner alaupnarten Aus Berundune niınta nn Aussahrei- 

; . Im *urern @en Anerklarten eahört und nÜlt ANNXIKr Di:nt rir einen Srıtr- 

der.] Fan 

Von KR dautung kat in aluseom AUS nmenang sahlleaulian die Bialisae | 
Ra » i emunnune den deueen Niakal tiber Amıanemmern des Ynreitzenden. elnas 

| nntintesuen Terionta, vo em THeser neo nnnk den vripgn !rnk a) An 

| inter wentunden ant,Dar uouen x) anti vakundat,er nal der aln«! ," v 3B.,.®= 

' RU Reneuen,aar von dan in Kranzyn Kraanyatuw tätig anwesenen Dewts:eeH 

iu Folen vor reinem uurkınt sostunden anbo. Nah Habe inn zerramt,was iD 
K,erahanen vei,Ip weriaure der vernuntiune hane ar zenkır dass iM! 

’y ® 

& "x % > 

® Kraaneetoy Yrins oetgnnren Aunsehraituneen bneaneon worden naian.ır .ı 
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f set von dem Yıraltear des naintsunen yınts wuah nenh dam Anerrinete 
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Ringer arniet worden.Er mıbe ange«nuen ‚ARaB er Inn kennen.D-v/lur 

axde das ferisat erklürt,das sei nlant wientig,neren ileger läge un 
vor.Der aaune N ist dann nach seiner “nratellung Aedasäs waren 
aeiner ‚neehtriekelt zur SS gun einer Gefänenisstrare von 3 Inren ver. 
umteitt, in Übrieen aber Freieesnrocnen worden. #7 
Ficken st.   

 



    

  

    

‚verlert \ert zun Achst den SCAwsrgen Tax von Ip r *z3 in den 
ant n 

“ “ 
nten nor_h nShker my erfrtam gel / 

| " ’ 
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zEen.Der Anre_ } klaste sei imner dabei SeWEesen.Schliesslica ast er seine Ausse 

  

ge Aahin.einseschränkt,er rk 
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‚== XCnA® nicht mehr we en@au Sgeen,ob Mrz 
der Anzellaete auch zeschossen kahe 

A j ra. At had na ler INT Adern un ich tur Link glg. non On«ensiseLenien human sen zeugen Sokob-Altasnaem 
ha han Qu dm BLTDENIESIER-etres- im-übrigen-eueindedussa_ wiserlat dass der Shärein Tan, vn ds hi- : 
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di mich W uuhre aan fasen den Beststellunsen des Soamirgerionts nich 

Kerdan »1) mt Sum am sormenannten schwarzen Taf von Miza nirnt dort wmeirrn 

I in de aufweWlten sandemn an riner anderen S’elle des Treices | 

iyb N & Yrastnystaw. im Ernteeinsatz berunden hSt. 

) 
I Zwar In diesem 7usammennang ist zunänkst Aaudn ana _ 

Dehpehl ud es einen "Scawarzen Tag von. Piza" tatsäsnli> 

fıludalı u Th gegeben kat und zwar am 15.10.1942 oae VUN, non. 

ur Odır u . nah gi nk anirdige mu Aard ini 
Rah ' Hierrur spricht zunächst dieYAusst«e des 7euren J A 

s u dere ihn Ile vafleriam Alpen 

4 
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im Diener Teure Karfdurenwet et, dasn 8 für die Inden von 

Yoiza einen besonders un«lücklionen Tag «ereben habe un? dans 

dieser Tag am 15.10.1942 gewesen seiluenn ausa die Wider- 

sprüche. in der Aussage des “eugen xx! zu anderen Punkten ! 

es verbieten, seine Aussage zur Srundlage von dem Anzekla«ten 

nachtellieen Pestatellun«en zu machen, so bentehen doch keiner | 
ter‘ 

_ Redenken,seiner Aunna« Anenweit zu folsen,n\e Tentzuntel'en 
en ö Ar 3 A 

Tage von Pr“ rweecten hut un'v! 

tlablonter suriz 
10.1947, zunin 

ser T oheinlich am Ren 15. Ta« wakrs Tayı weh öde m er 

Int,dans es einen sonwarsen 
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„se ware guwaren Int, zumal seine Aussage INS 

  

ner Reihe von anueren Zeugen bestätigt vord.ARTrAnzEnneryen 

ARNTen Te ist Anrahmms eirTäu-ntend,dasr airh der 7eyea X 

DROR ie” au jener "eit in yriza «ewesen sein mes,nnch zuvor 

Issi« an die Tate sche unda den Zeitpunkt jene® Ereianisses, 

dns een sonrecklichste seines Lebens scaildert, er. 

innert.Wenn sr sich much kinsinntli:h Aer seiner Einzelneit, 

wie sie die Teilnshre des Aneeklaeten d ratelit, an«tsichts 

Aer KOXuntuntenränt weiter unten nich zum wördieenien Pebun. |    

     

Innsen der ?eu«een ReinhardX‘ und Yelmerich ofrenbar zumindest ' 

irrt,so stent dieser Umstand doch niont der TNTSAZRRIERT 1aub. 

wÜediekeit seiner mit den Bukundungen anderer Zeugen überein. 

stimmen Angaben Über Intsache und Zeitpunkt des schvarzen 

Tıeas von PER ant«exen [paar es einen schwarzen Tax von ‚ein 

“eeepen hat, «echt im Übhrieen auch us den eidTiayen ReWuntunsen! 
Um 

RS. RRWIXIKRKRrT Fran I 

sowie us uer 
- 

uneidliunen Aussage des Zeusen B 
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r vor dem Untersu. | 

chunssrichter des “undsctichts in Kasse! vom 19.9.1951 ker- 

vor, 

Der Immer RR 18 Schulrat im Freise Krkav- 
nataw tNtie war, hat nach seiner «]aubhaften eidlicohen Be 

  

-dun« in der Zeit vom 5.,bis zum 31.10.1942 im Kreise Krasıny- em he: Huem di . | etraw An einem Ernteeinsu Ger Schscprürng der Errüllung der! 

Ablieferungupfliont duroh sta Bude Colin tu 8-10 
: a 

Taxe nach der Abreise,also um den 15.10,1954? nerum hielt er 
s'ah AnXR mit meinem Knmmanda in Rvherawiae, ainen arwa 40 | 
kn ner westnordwentiich Yon Kraanystaw valeamr 
Er wohnte 

nen Ort auf. 
dort bei dem polniuonen L(Aser,anr Nachss naın 

der Zeuge R "ahr,dune dur der an dem Hause den Iek- 
rers vorbeiftlikrenden Strasse ein ungewöhnlicher Verkehr war, 

Au 
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anne Ihren Panpiy u, dan Inn Han rharaandan I nauan Yakyan ‚Ab am an Parhiaunynn AAWEREN anınn, din map nnahte hune vArIhanalahun WMran, lin» houmer Lin 

num Yılau Pillukhunmm um 

Ian dent, 
Win Parbinanan, winiar He 

dan Aeundelh, 
| ann Mauınh AMAARM Mn 

Halt un, Amar 

aneallehn m 

Kıla,sig 4y dur vareın, 
Ja n Bulan,)er Yeueg 

dan Aalam,han MnhabrmmandAa im dar 
dar Yaıma Nainhamdy ana 

Hanhta un den LLTLTTIIUT 
aaawlan Pilhrandan hi, 

4 wo, umt vage» 

veeunsan ar dqgn dur Yun 
Fa Hann Kae MÄbar Wu RM a Kl 

RUNARH au Ar en lu 

hakudat jaderg 

Ben ya yoy, dienen Bange 
Nnde Knwanen INN r 

ET N RE > Nanh de» anhnatog 
all iahan Anlkundmne dam Yrıann NEBEN In Anm 
AN ANREDE Y IRRE MAAh 4m Muen 

Mont armen. 

AnF nad dar ":4h4,,An ig» 
av dla Naweeunaen nuP den Funduhranen wenrgenemmen BE 
Piinwnkawian we) he a dev) Zeugen vd, 
hauen ak Yiauladndan a ae gu Murtier Bra ui 
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ber Dneh han we mianYndh dam Anaakimahen yum Mahannum,un ar 
nr Ale Anmalm nam mih dam Yaueen v.d.Tunben vnruntentne, , 

’anein v,Dinkeimnnn unnrhi 1 Vale Vruen aan Ährnm Minne 

HAN Annuimnrantn, dann nr non Köunmyabuwlei,ubsr nen 4m 

Klulahen Yuan Murlukmammhe Warn ABRRAMIDNÄIENANI EHE AN 
nn "enden u AT dar Anenti eig 

re Inn bee "Den we 

EEE la mennan dumm Yrinla Wryanmminwy m ae tan ie r 

NA anynrden ur DR ba ver ie rg bien yolıka Bias 

“r j- a ete hduas vi yruufhin,denn in jenen 

ln bunolisy ran lnnuunnn hin 1° 4400. 

aTINENT nm in! har inl in dienen Aumsnsnunann die uni tlieane, 

neeehhrsissrleitendiiteiindehittttetsenuihene Ann on dem Amar Hardy 

niert! ya in Yanmer unm vn keinem ihn dan Fin ., 
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vom I, 1, 1A) arm ed uhtıne, anrinilt Yılam vIetl aan! Imıaa 

Men anantıon Hahn, belner abor sn na Imm wenenen nal wie 

dar nonmarge Tim von Win in 1o.Monnt,au dem ur unter den 

Juden aawawon nol,dla min nur don bunundf gobrnont habe und 

wo ar non dan Zeugen dnkob Altmann wunahen nıbas e 

Ua 4a Aunnnenn der Yaneinnen Anuer und Riewar, den 

Alan nlan Ir dam Prnaliahen Yelt An Yrannvatew nufeahıitan 

kihen,deuten dnranfkin,dann der nohwarze Tae von Ypilza atıtter 

run®en hat und dass or im Oktober 194? war.Die Yeumin Bauar m 

von Mi 1941 bie kurz vor Welknuoaten 1942 in Kruunystaw.gis 

wie als Keoshnungwführerin bui der Abteilung BuV der Kreisnmnt 

uannnonn?t Krannyntaw anmentelite Dinse Zeusin hut wich ” ui 
nm 

ntonnt danin solunenrt,amz 15.10.1942 net wonl nnih nicnt 

der nahıarya Mag rin Ipizn vaunzan Diamar Par nei wohl arst 

Mnde Ovtnhbar wawaann,Y'ia Ch darn jedaan beburdet Aans nie 

vom 99,.20,4.1912 Fartan echuhbt, Hubo und dann sie dann atwa 

1=? Woman nash Anrer Hiekkehr nuoh Krasnyntew erfahren kane, 

danw in ypinn viol Blus zuklonuen waL.YUii.n deutet daraufhin, 

dase vin Dendnders noanurer Tin Llir Ibiza um d’e Oktobarmit- 

44 aowanın AntlAankrikinhnnrninrdnnrtYrsinunkkr Ann’ RENNnTIEN 

ARNANYARERLNNNINANNATTANFERRIWANYEMETNTURTRNININRTERENT, 

BOHEARNENSRIPNEERTRERNNERINERWERFÜNTLTNEERER REN EEERE EEE 

KarersB inneren itengunsumnsunarenn En renenEn 

ÄNZREXNEnnnnINnEBaninannziian Auf beunoniorse ANantnttixp nınwe 

wioeupide YarfolLaunneun von Juden deutet sohlten: Lich auch die 

Alain meatı Anrın nineer, der Rherrau. den Anerv'neten, 
dinnn m OK ah MR 

nin,wanenn wHhrerd fan bannen An AnerYvIaetrnY.nden 

pm Ihrem Manne enbammen wind walen,nm won Ihm 11!fr «nenn 

Wie Innen dronerde Aussiediune zu erbit‘ten. 

Nyon slleden int davon auszus.ien,dass os nin8 IN 

der Th, etnen sohnurzen lua von Tbize Kunnutn nır,aor nl 
rn SET vohee anlar naklur |           
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HA Ananleon RAtte npriont nilount Kur 

Nestatelluua daR Schmeaerlontasz, 

Ytohen Pett J 

11,6   WAT WAT der Zeuan ZU dar frauen 
elyfter dan Kriminnikomntaanr! atn In Frannveraw, 

ah when Priıhwaht Tat mPine Aunnnen ninnt weninat,1ie wm 
yi ana Arad Anseueen der voyraahtelenen ohen eenannten ”auenn ‚m Adaria_ 

Aa TER, wÄnMAR am m Oktober 194? den nonngsan Tax von Tn nn Nükaenhnn, , 123 gar-. 
en are ben hat“ 

| 
rer de Naoh akledam kann win Kralupruaa dem Anktklarten weren 
du Van Er enaner Inaahuld niant nunem mit der Herrlin 'une Aarfo'sen,Ani Wien ah, 

N 
Mitahn 

w yiı ; ‚ \nsa ea Pinen nahwgeren Tax van Irira,an dem an eh Je ; Man all 
Val Abb ned ls iss it ee ehe WAtte, 
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Der Rreiapmun den Anguklagtun wegun erwissener Unsonuld er. 

albt niaa vorlioaund Jedonn darnun,dase en den Fost- ’ 
"tellunsen das Sannurkerionte wisn Am der neit,in al der 
ROhwWAarAR Mie von Mina atnttearunden hat,arweis'iah im Rrn.   Yeeinenta harından hat und ninht in. Pina enwanen aain vann, 

ii R er Der Tonen Reinhard im Hakundeat dann 

Ar vom %,.la,bia num Y.10,1942 mit anm Ankhklasten im Kreise   
Kranuyastaw Im Brnteninunte wen befundın nube uni dusa am \ 

| 
I 

Feit in Istılnn anwenen ani.Nanh der Rekundune dan THuaan RE 
| 

BB Ana von dam Aneaklaetan enr'ihrta Rrntaknmmandn am | 
Ponpay ‚den H.1a.1042 nun Krnahvätaw mit einem Krurtwieen dar 

Aurdaienine na Kr tdnuptmunnsonn?t ANER Bunliunst nuon ANTUnixniakıXKernn- 

“urgasanlunsen wal,dass dar Anacklanto mie winrand dieser 

.n
 

von,dum ut So bin bo km nordwentliun Won Kruunyatsıw im 

Kruine Krnanyatıw \lert,Dom Kowwandn «uhfrtun nugser dem An- 

  

. 
Yr'- 1 yatan 
LT 

4 

2 " be - ü 0 eg a nn 5 

a 5 . a. auaca aan tt u N 5



    

25 
. r Jer AeneR 

«ee’riaeten und dem ”eusen RR 2 Pnlirelen! un? > 

Intvedentenchf ale Nnimetarher an.Der ”trure Reirhmariff mar dom 

  

Wonmandn beieeeehen,weil er fliesren? nninisch snricnt Der 

Einsatz des Emtekommandos war von der Bee EIER. | 

anzeordnet sorden,weil zu wenig landwirt»caartlisne Erznenis- 

se abgeliefert worden waren.Die Aufzabe des =ommandos war lem. 

zufolsen,bei den ahliererun«esnflichti«en Bauern die ErffliInrne 

der Ablieferun®ssnflicht nachzunrilifen.    
   +49 R T4a«e in Yard. 

an Era] Van Mo m fi 
zenice,um dort und in den umliegenden Üf2schafte la prüfen. 

Noch ene diekPrürfung dort peendet war,zug das nommando xzux 
Lund) bmmal 

mäzısk weiter,um vor Kürzerwerden der Tazeyllie weiter ent 

  

abselesenen Gebiete zu prüfen und bei der Riiot"ahrt die Prü_ 

fun« im Rauıme Gardzenice abzuschliessen.Die Weiterreise von 

nardzenixwce erfolmpt in Panjewaeen urd führte zunächet nsch 

Rybozewise.Von dort sxxnintexädie reite das <ommando bereits 

am nächsten Tage naca Pilaszkowice zu Jem von dem “euzen v. 

d. Lanken verwalteten Gut weiter.Naza Am Sonntus,den 25. 

19.1942. bersand sich dag Kommando wieder in Kxraxenizsrı Wvbze- 
yaum Taus Nähen 

ic Yoga Bam der bei einer. deutschen Kthlenfirma de. 
Ar ein Trottre) hemnmnfnu tg 

schäftiete see a die Aneehfrieen des” Ermmanı N iur 
Am dd Hash qua 

ann vorübergeuend mit nuch Krasnystaw, ra nn r 

dei dl, dba Wa un ne are ala A Mh N 
naoa Yeazonioe.nen Houutaga- 

bend in Krasnystaw verbrachte der Zeuge Te RER mit dem | 

‚7eusen XXX] in der Wohnun« der än«eeklaeten, Die end- 

wiitiee Riinkkehr dem Ärntewommandon nach Krasnva+t 'w errolet® 

    

       

   

narh der A,Worhe am 31.10.1942 ,Die A,Woahe hiiep das Aommınl 

„nf hesordere Anordnung des Kreisa«untmanng draussen, weil 

es nicht Lortix «eworden war. 
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Des Asuge EX hält es für manz Nusm.> 

schlossen,dans der Ankekla«te “ih rand San Minnstsan dem u‘ 

Kammandon inne ler "eit »vignnen de" 
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5,.und 31.70,7049 in Ishirn vrweren an! | 

Das Skhwureeri "Rt «laubt Tiener Aussare des 4oieen 
RE >: ZeURe macht eınen sl»uoasiten, zuverlässisen 
und gewissenhaften #indruck.Zukeiner Verneamung ist es is- 4 

a komme ; 3 
4 durek ge n,dass der As cola sntiartunen. 

  

c bt genzen resucht hatte und Ihn tiber seine Surhenschri?t “and   Der 7e ee Reinhardt ht zuverlägsise Anhsltsmonree fer 

seine de anzuzeben vermocht .7/unächst bekundet er "1:nb. 
‚haft ,daee er über ein sutes Gedäcasnis veriüge.Im übrisen ze1-. 

en iam die Vorsänze bei dem Ernteeinsstzkomn:ndo desalab 

zusrıinxtrinn fest im Gedächtnis haften gebliepen,weil er 

es sica um jin® einzizes Ernteeinsstzkomman infr wänrerd seines 

+ Aufenthalts im früheren Feneralesouvernement sehantelt here, ‘ 

KANERXÜRFNIANKUEFFÄHRTANIEIVORIKTHENYEINN 
Tr den wesert)isnen 

Tag der Abfaart des Erntekommandos von Krasnyst:iw kat der   * 
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‚ZMwse Reinhardt einen zuverlässigen Anhaltspunkt.Er hst 

während seiner Tätislfeit als. Schulr:t im Kreise Krasnvs+=w 

znxjeirnxäz zum 5.eines jeden Yonsts die Jehaltgslisten far 
r 

die nninischen T,ehrer seines Kreises ger seine vereese*=ton 

Behkrde in Inublin einreichen müssen.Seine Aufeabe war es 

ö drei Tihre lang,Monat für Monat, diese won seinem Sekreta- 

u riat ZUBANNEN aufgestellten Listen vor uer Einrei.aunsz zu     überprüfen.Der Zeuse Rüge) erinnert sich nach seiner 

e\.nubhaften Darsttllun« «anz zuverlässirx daran,dass das Kun 

am Mon&4e nach Binreichun® der Oktoherlisten ahrereinat Ist, 

Er hat, zuniinuntxaez wie er Ubazzenaond bekuriet,hei seinen 

ersten Verneamungen nock niohnt den 5.1lo,sondern den Montag | 

nach dem 5.10.1942 als Abreisetag anzesxuben,weil er zunäckr* 

: on nicht mehr sewusst habe,dass der 5.10.1942 ein YWanata« zäh 

sel,Seitdefl.ar winne,dans der 5.10.1942 selbst ein Ponttr «=. | 
| 
| 

wesen sel, hestehe fiir ihn kein Zweifel daran,dans Tas Tnratam 
i 

mando | 

Sn 
ı 

 



T
r
 

ve
 
R
N
 

SS
R 

0 
en
 

un. , < Bu "om 

— m FE 7 SE a 

wet der Day der Ada mn U Vierten dur har nu. 
ar. 07 8.10,1082 wor Frosnwetew aterreict *e1,Nem "ruson 

Zeinhardt kann auch «eelsubt werden,dass das Kommando Ins- 

«esamt 4 Wornen unterwees eewesen ist.ErXuRnirBirn Der ”auee 

X] zw.:r die Dauer des Sinsntre  r 3 3 docsnen "ngers- 

» 

bec,si.a sder im Liufe der Verneamung auca an die Verlänse- 

vung des Kommeniss um eine Worne entsnnnen urd diese mit »e- 

stimmtaeit herurnder.Der Tlanhwmiekeit der Aussaee des 7aıeen 

> steht sun nieht etwa enteesen,iasF es unnkelian 

wire, Sich REURZYMEHLKXNINSITKONIXAIENNINNERYARY an fast lo Jahre 
Turks‘ . 

surüskliezenae Vorg..ngeYzu erinnern.Es Xen $5t nach der lle- 

verzeusuns des Schweresrichts viclnenr durckh:us müelich, dass 

der wYXTHRIRKRIERN nn2h seiner rlaubhetten D>lituiuone mit e 

  

nor autor Ted"rhtnisegmessentsttete 7 mer X X Me sirh quıh 
u 

er I* Sinzeiyusiten des Brnterommandns nd6h zuver!ässie 
r 

erinrert, umal dieser Einsatz seiner sonstieen Tätirkeit 

nisht entsnrsch und für in einmalig war,soäass er für ihn 

ein aussergewfanliskes Sreiguis darstellte,das erfaarunssze 
\ 

„iss länger und zuverlissieer im menscalizhen Gedächtnis | 

harten hl-iht als alltäelishe Vore«önee, 

Der 7euee XXX kat scnliegslich seine Aussee 

zit dem Bide bekräftist.u-ber   uie Tragscite seines Bides 
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 sw nr sich aAurcanus Klar gexesen.Neben dom übliunen u Ä 

ran«en i»tT inm vorzsentlten woraen,dase es et ie 

ie nein, nich an bestimmte Ilneere Zeit zurliatY!ieeende 

Tareiinse un erinnern, dass AR aner sehr arhwer nei neun an 
- . 

U:rger Teit Air Betimtneitt eng auepasantige- 

sen wel Insa sich der äreehrlarte „ünrend das Ernteeinsutres 
Lınee Teuug . e— 

einzel REXIBARE von ihn ıntfernt aüttc,um GRIRKRRHEIRN TRIER TS 

BRITFARZIIRRENXIMRIZRNERIANDER i: dieser ccit naca Isb 

zurück zu g:Annzen.Der 7eure xD igt such nah dier“m | 

Yv 7 orhalt datei «erlishben, daa« er die ii 
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. kommando ‚damals nicht Ianre "nur V 

-?h- 

antzen phertimmt anaschlieamen k’nne und hat setre a q 

besckhworen. 

An der Richtigkeit dieses Kinesıur beschworenen Aussee. 

bestehen nach a'ledem keine Zweirel.Inspesondere bie*et auch 

das Zreundschaftliche Verhältnis,in dem der Anserlaste und 
% 

der Feu.e RE in Kresnyrtaw zueinander sentansen "haren, | 

weinen Anlass zu 7weifeln an der RichtieFeit der heschuwnre- 

nen Auamee: ae Pinssuli ih Ku ee Yo Eu ya rin, dan ir 

im Wurur Ban ulum to un lm ul 
. Im ibriken wird aie Aussage des Zeugen en 

wesentlichen bestätigt durca aie gl-ichfalls bescawnrene Aus- | 

sage aes ig VE ©: Leuse ankximnenenzt wor den 

Rmtekommando des Anserlasten als Pnliseisnldat zur Sirherun« | 

Er dm In we 
zueeteiltieed hat Manferst bei dieser feleeenhrit kennen 

selernt.Er hat über den Ernteeinsatz im wesentlichen dss- 

selbe bekundet wieR der keuge R .Auca ihm ist vorme- ö BEE 
halten worden;wie schlerig es sei,sich nach so Iınzer "eit 

zu 

zu verlässi« daranverinnern,dsss der Anserlsa«ete das Ernte. 

erlansen hater,um In Tshi- 

„a Mar nrrinrtinken Aussiealung. am ‚beriickkieten scnwarzen 

mae von Ibiza teilzunekmen.Er hat uf diesen Vornatt „in die. 

se "Äelichkeit mit estimmtneit aus« u nssenYurt seine Kite 

Er hal ba ine Wlnzm Amıh Amyaiıhh dee Pastistense fahr Im hm 

sare beschworenY?:r die Zuverläusiskeit der nekundung dos 

„euren Helmerion apriont auan dp von Inm alaubastt bekundete 
€ 

Anlasa zu sriner Ananare in dienem Varfahren.Danoh “at 

er einen Tamer in der Worhenachrift “Worhenend" den Rerinut | 

dien \nzekl2re- 

iper das Trtikere Sahwurgerichtswerfahren 
garen 

® "Dim In „ nl ip 

‚hei hat er AUMR gelesen, dass der Angsklagtevem | 

15.10.1920 Von Krsoniessung
en von Juden teilgenommen habe. 

aus freien Sticken an den Anreklamten 

ten zalusen.D: 

Er hat nich daraufhin 

kanandt em er noit dem Krie«e ni;ntr mehr wehtrt hatte, sich 

ihm 91m Zeusra anzeaboten ud zum Ausdruck wehracht dass er 1ae 

ihm 
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ent nnmmen warden, Dieae Zeneln heimniet ‚Are 
wihren? der Ahwesenasit des Aneeklaeten „Tuden bei Ahr er » 

- . WENESEN geicn   um Hilfe «eflent hätten.gere : . 
ms 

.G a die slaubhartiekeit dieser Aussara ; 

bostenen keine Brdenken.Die Zeugin hat sich kKeincuwees auf einen N > » -_.ı37Ei 

bestimmten Zeitpunkt festzelegt, sondern nur diesen Vorfalt! während 

der Abwestikheit ihres Mannes seschildert,ohne darlih-r Wins etıya 
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Inrtail ein im Oktober 194? abeean!e 
| ah ra 
ng anxnnfnin, ıe Bitte de iden um Hi Lie hyek I Scawarzen Ti«e 

em im Anm mul, 
von Isbiza in Zusammenhang gestanden aut, san ne RSLYNRER ART 
36 ud Brwuum 3 bee: 
FERKR ANXÄXRENEKUNKEXXBBÄNEMXKÄNEXERKUNÄRIFÄRER 

Die Anugn«een der Zeueen „ROROZG Dran x > steien der 

Reetntellunezilarn ter meer vom 5.hile zum ?77,1n,12'7 aid Im 

m
 

Rmtreinsatz berunden het un? deshsa)b sm schwarzen "ne von Tsbiry 

ni>ht 4n diesem Art gewesen sein kann,nirat entgezen.Der Zeu«e x 

Tod Mas der einen nbständigen, verworrenen und unkluren Biadruck masatl,nat 
k 

In Fam) zunächst im Niderspruch zu der Darstellung des Angeklagten bekundet, 

er ud non er mit diesem im Oktober 194? pri einem Rratakinsata in "urohin 
i 

( "„ewenen mei, nch\ieam!ich aner ruhlenset naeh SAr Äneeriaete nur in Ten 
ar 

i 4. 
eraten 3-4 Nrtohartusen in Turopin «awaaenVun ansasliesaruıt an et 

ei ’ 
nem anderen Erntekdümando, darunter auaa iu Arbachewioe teillgenänmn 

habe.Di.so Bekundung kann zaar,obsluiun sie buauaworen ist, anna 
; 5 7, an MI 

I.1te der oben brerstts gegen die Glaubwürdirkeit des veen 9 
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